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Gehemmter Flug 

Nur in mir ist wahres Leben, 
draußen summt bloß alles neu. 
Will ich in den Wolken schweben,  
bett ich mich auf Druckerstreu. 
 
Was Gedanken von mir wollen,  
weiß ichs vorher? Späterhin?  
Lahme Fliegen mögen grollen,  
wo ich selber Täter bin. 
 
Blitzschnell ziehen sie die Beine  
an den schwarzen Sterbebauch.   
Alles können sie alleine,  
und am Ende kann ichs auch.  
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Form und Sinn am Ball 

Von manchen Bällen 
gibt es nichts zu sagen,  
auch das wird Wort 
und kann Applaus vertragen. 
 
Wo Hände sich 
an große Kappen klammern,  
genießt die Form,  
wen kleine Köpfe jammern. 
 
Am Ende fleucht 
das Bein ins Surreale  
und trifft den Korb 
mit nichts noch viele Male. 
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Grünland 

– Zwei Umluftlieder – 
 
I. Waldesbuh 
 

Eine Hirtin suchte ihre letzte Kuh. 
Ach, ihr fehlte das geheuchelt lahme Muh 
beim Verscheuchen all der Fliegen mit dem Schuh  
von den Fladen, nach Beginn der Pladderruh.  
Vor dem Sturm im Blätterwald, dem Grünen-Buh, 
floh sie stolpernd übern Rand der hohen Fluh.  
Und ein Brummerschwarm empfing sie auf der Kuh. 

… 
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II. Überwintern 
 

Rote Rübe in der Miete,  
zählt er sich schon zur Elite,  
die ein Winterhaus umkleidet,  
wo sie, von der Welt beneidet,  
soziale Kälte meidet. 
Wer beim Kernstrom Lieferschiete  
mit der Wärmetausch-Rendite  
sorgsam von der Windkraft scheidet  
und an deren Luftzug leidet – 
doppelköpfig, bleibt er Niete  
noch beim Lesen der Levite. 


